
Neue Mitglieder der National Academy
of Engineering

Die amerikanische National Academy of Engi-
neering hat eine Reihe neuer in- und ausl�ndischer
Mitglieder gew�hlt. Wir stellen hier vier davon vor.

Nicholas L. Abbott (University of Wisconsin-
Madison) studierte an der University of Adelaide
und promovierte 1991 bei Daniel Blankschtein und
T. Alan Hatton am Massachusetts Institute of
Technology. Nach einem Postdoktorat bei George
Whitesides an der Harvard University ging er 1993
an die University of California in Davis. 1998
wechselte er an die University of Wisconsin-Ma-
dison und ist heute „John T. Sobota and Magda-
len L. Sobota Professor“ am Department of Che-
mical and Biological Engineering sowie Direktor
des Wisconsin Materials Research Science and
Engineering Center. Im Zentrum seiner Forschung
stehen Kolloid- und Grenzfl�chenph�nomene,
darunter grundlegende Fragen zum Ursprung kol-
loidaler Wechselwirkungen und zur Anwendung
chemisch maßgeschneiderter Grenzfl�chen in che-
mischen und biologischen Sensoren, biomedizini-
schen Bauteilen und Trennprozessen. In der An-
gewandten Chemie erschien eine Arbeit von ihm
�ber fl�ssigkristalline chemische Sensoren.[1]

Maria Flytzani-Stephanopoulos (Tufts Univer-
sity) studierte an der nationalen technischen Uni-
versit�t in Athen und an der University of Florida
und promovierte 1978 bei Lanny D. Schmidt an der
University of Minnesota. Anschließend arbeitete
sie am California Institute of Technology und am
Massachusetts Institute of Technology, und 1994
ging sie an die Tufts University, an der sie nun
„Robert and Marcy Haber Endowed Professor“ f�r
nachhaltige Energieversorgung ist. Zu ihren For-
schungsthemen gehçrt das rationale Design hete-
rogener Katalyatoren, vor allem fortschrittlicher
Nanomaterialien f�r die Behandlung von Brenn-
gas. In der Angewandten Chemie hat sie Pt/TiO2-
Katalysatoren vorgestellt[2a] und in ChemSusChem
die Erzeugung von Wasserstoff durch die Dehy-
drierung von Ameisens�ure.[2b]

Naomi J. Halas (Rice University) studierte am
La Salle und am Bryn Mawr College und promo-
vierte 1987 bei Daniel Grischkowsky am Thomas J.
Watson Research Center von IBM. 1987–1989 war
sie als Postdoc bei den AT&T Bell Laboratories,
und 1989 begann sie mit ihrer unabh�ngigen For-
schung an der Rice University, an der sie derzeit
„Stanley C. Moore Chair of Electrical and Com-
puter Engineering“ ist. Ihre Forschung gilt vor
allem plasmonischen Nanostrukturen. Von ihr er-
schien in der Angewandten Chemie eine Verçf-
fentlichung �ber plasmonische Nanoschalen-Ar-
rays,[3a] und in einem �bersichtsartikel in Advanced

Materials hat sie funktionelle plasmonische Mate-
rialien diskutiert.[3b]

James L. Hedrick (IBM Almaden Research
Center) wurde in dieser Rubrik vorgestellt, als er
den Presidential Green Chemistry Challenge
Award erhalten hatte. Seine j�ngste Arbeit in der
Angewandten Chemie hat antimikrobielle und
Biofilme zerstçrende Hydrogele zum Thema.[4]

Welch-Preis f�r Robert G. Bergman

Robert G. Bergman (University of California,
Berkeley) erh�lt 2014 den Welch-Preis. Dieser von
der Welch Foundation vergebene und mit 300 000 $
dotierte Preis wird f�r „important chemical re-
search contributions which have had a significant,
positive influence on mankind“ verliehen, und
Bergman wird damit f�r „pioneering work in
alkane activation and mechanisms of organome-
tallic reactions“ geehrt. Bergman wurde k�rzlich in
dieser Rubrik vorgestellt, als er den George A.
Olah Award in Hydrocarbon or Petroleum Che-
mistry erhalten hatte.[5a] Sein neuester Beitrag in
der Angewandten Chemie behandelt die Gold(I)-
katalysierte Sulfinierung von Arylborons�uren.[5b]
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In dieser Rubrik berichten wir �ber Aus-
zeichnungen aller Art f�r Chemiker/innen, die mit
der Angewandten Chemie und ihren Schwesterzeit-
schriften als Autoren und Gutachter besonders eng
verbunden sind.
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